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Letztes Jahr konnten wir uns erfreulicherweise mit unserem Team 1 in der NLB halten, leider 

wurde unsere Vorfreude für den Start in dieser Saison etwas gedämpft, da unsere Nr. 1 die 

Erdanziehungskraft beim Skaten etwas zu ernst nahm (Ellbogenbruch). Glücklicherweise 

stimmte Kevin Ryser zu, uns tatkräftig zu unterstützen. In der ersten Hälfte hatten wir etwas 

Startschwierigkeiten und konnten bis jetzt leider noch keinen Punkt holen. Trotzdem gibt es 

stets interessante und anstrengende Matches zum Bestaunen. 

 

Auch mit Team 2 konnten wir uns in der 2. Liga halten. Bis zur Hälfte der Saison hielten wir 

uns recht gut in der Mitte, nun ist es das Ziel weitere Punkte/Siege zu sammeln, um den Li-

gaerhalt beizubehalten. Schön zu sehen ist, dass einige Spieler mehr, in die 100 Punkte em-

porgeschossen sind. Bitte weiter so, die Matches werden zwar ständig härter, aber ich bin 

überzeugt, dass schaffen wir irgendwie������. 

 

Ich denke wichtig ist es auch bei Niederlagen immer positiv zu bleiben, etwas daraus zu ler-

nen, versuchen es nächstes Mal besser zu machen und am wichtigsten stets Freude am 

Sport zu haben, auch wenn man kurz vor dem « abräblen» ist. 

 

Nicht zu vergessen die Nebenbeschäftigungen unserer Interclubmannschaften. Das Ab-

schlussgrillen ende letzter Saison, bei Tinel mit viel Fleisch und Beilagen und das Hot Dog 

essen bei Burris. 

 

Wir wünschen auch unserem Teammitglied Pädel viel Freude an seinem Nachwuchs und 

hoffen, das wird die nächste Squashzukunft. 

 

Ich wünsche allen weiterhin eine gute erfolgreiche, unfallfreie Saison und bitte keine Skater-

parks. Striktes Verbot������ 

 

Gruess Captain M 

 


